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Pädagogische
Blätter.

Vereinigung des ..Schweizer. Wehungssreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kattM. Mrer und Sltjuttnänner der Miveiz
und des schweizerischen katholischen GrzietMgsvereins.

Einsiedeln, 29. Nov. 1907. Nr. 48 54. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat. Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz
kirch, und Jakob Grüninger, Rillenbach (Schwyzl, Herr Lehrer Jos. Müller, GoKau (St. Gallen

und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Etnsiedeln.
Gtrrsendrrrrgorr sind an letzteren, als den Ches-Redaktor. zu richten,

Ansorat-Auftriige aber an HH. Haasenstein » Vogler in Luzern.

Abonnement:
Ericheint rvôcttentìîcti einmal und kostet jährlich Fr. «.so mit Portozulag«.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rillenbach, Berlagshandlung, Einsiedeln.

*Der heilige Augustinus als Pädagoge.
Schon mehrmals wurde unter ähnlichen Titeln die pädagogische

Tätigkeit des hl. Augustinus erörtert. Die Dissertation von Robert

Buschick „Die Pädagogik Augustinus', Erlangen 1893, ist für die

Wissenschaft wertlos. Das Werk des Schweden Gierow will moderne

Ideen in Augustinus Werke hineintragen. So erscheint die gründliche
Arbeit von Franz Xaver Eggersdorfer „Der hl. Augustinus als Päda-

goge und seine Bedeutung für die Geschichte der Bildung" (Straßburger
theol. Studien) VIII. Bd. 3. und 4. Heft qr. 8°. XIV und 238 Seit.
Freiburg, Herder. 5 Mk.) genügend gerechtfertigt. Es ist ganz natürlich,
daß Augustinus kein Pädagoge im Sinne eines Overberg, eines Sailer
war. Augustinus entfaltet auf einem anderen Gebiete seine Haupttätig-
keit. Als malleus baeietieorum und vor allem als àoewr Zratiae hat
er einen größeren Einfluß auf die Geschichte seiner Zeit ausgeübt, denn

als Schulmann. Aber trotzdem ist es interessant, zu bemerken, daß ein

Mann von so allseitiger Bildung, wie Augustinus fie besaß, auch in der

Geschichte der Pädagogik große Bedeutung hat.
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